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Vorwort 

Diese Norm ist vom Arbeitsausschuss NA 062-04-37 AA „Prüfung weichelastischer Schaumstoffe“ des 
Normenausschusses Materialprüfung (NMP) erstellt worden. 

 

Änderungen  

Gegenüber DIN 53579-1:1987-03 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) normative Verweisungen überarbeitet; 

b) detaillierte Definition der einzelnen Prüfparameter mit Einführung von Formelzeichen aufgenommen; 

c) Festlegung des Kraftnullpunkts mit Auswirkung auf die erzielten Prüfergebnisse geändert; 

d) Festlegungen für den Nullpunkt des Eindrückweges geändert; 

e) Angaben zur Genauigkeit der Kraft- und Wegmesskette der Prüfmaschine überarbeitet; 

f) neue Definitionen zur Anfahrgenauigkeit der Prüfmaschine für Kraft- und Wegvorgaben eingeführt; 

g) Zeichnungen der einzelnen Eindrückstempel eingefügt; 

h) Liste der Parameter, die zwischen den betroffenen Parteien zu vereinbaren sind, aufgenommen; 

i) Grafische Darstellung des Prüfablaufes aufgenommen; 

j) Eindrückstempel XXII und XXIII aufgenommen. 

 

Frühere Ausgaben 

DIN 53579-1: 1980-03, 1987-03 
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Einleitung 

Die vorliegende Norm erlaubt Kraft-Verformungs-Diagramme aufzunehmen, bei denen entweder Wege oder 
Kräfte vorgegeben werden. Daher wurde die Festlegung des Kraft-Weg-Nullpunktes so gewählt, dass sie für 
beliebig gestaltete Fertigteile (mit konvexen und konkaven Grenzflächen, teilweise gerippt oder mit 
Aussparungen) anwendbar ist und aus dem jeweils ermittelten Diagramm abgelesen werden kann. 
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1 Anwendungsbereich 

Diese Norm legt ein Verfahren zur Bestimmung der Eindrückhärte von formgeschäumten Weichschaum-
stoffen mit einer Mindestdicke von 10 mm fest. Mit dem Verfahren kann die Eindrückhärte ausgedrückt 
werden durch 

  die Eindrückkraft in Newton, bei einem definiertem Eindrückweg; 

  den Eindrückweg in Millimeter, bei einer definierten Eindrückkraft. 

Dieses Verfahren ist zur Prüfung direkt an den Formteilen geeignet.  

Die in dieser Norm festgelegte Prüfung ist nicht geeignet für die Beurteilung der Härte von Profilsträngen aus 
weich-elastischen Schaumstoffen, die handelsüblich als Moosgummi oder Zellgummi bezeichnet werden. 
Diese sind nach DIN  ISO 11752 zu prüfen. 

Diese Norm legt nur die Prüfmethodik fest. Die Festlegung der einzelnen Prüfparameter muss zwischen den 
betroffenen Parteien erfolgen.  

Messergebnisse, die nach dieser Norm ermittelt werden, sind nur für die speziellen Formteile aussagekräftig 
und dürfen nicht mit Ergebnissen verglichen werden, bei denen die Prüfbedingungen nicht identisch sind 
(z. B. Messpunkt, Prüfstempel, Eindrückung) oder mit Ergebnissen anderer Formteile. Beziehungen zu Kenn-
daten aus Prüfungen anderer Normen (z. B. DIN EN ISO 2439, DIN EN ISO 3386-1 oder DIN EN ISO 3386-2) 
dürfen nicht hergestellt werden. 

Es ist unzulässig, die ermittelten Kräfte unter Bezug auf die Fläche der verwendeten Stempel in Druck-
spannungen umzurechnen.  

Diese Norm dient ausschließlich der Prüfung von Fertigteilen und unterscheidet sich dementsprechend von 
den Normen DIN EN ISO 2439 und DIN EN ISO 3386-1 und DIN EN ISO 3386-2. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden zitierten Dokumente sind für die Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten 
Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte 
Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

DIN EN ISO 1302, Geometrische Produktspezifikation (GPS) — Angabe der Oberflächenbeschaffenheit in der 
technischen Produktdokumentation  

DIN EN ISO 2439, Weich-elastische polymere Schaumstoffe — Bestimmung der Härte (Eindruckverfahren) 

DIN EN ISO 7500-1, Metallische Werkstoffe — Prüfung von statischen einachsigen Prüfmaschinen — Teil 1: 
Zug- und Druckprüfmaschinen — Prüfung und Kalibrierung der Kraftmesseinrichtung 

DIN ISO 11752, Weich-elastische polymere Schaumstoffe — Geformte und extrudierte offenzellige oder 
geschlossenzellige Schaumgummiprodukte auf Kautschukbasis — Prüfung der Zusammendrückbarkeit an 
Fertigteilen 

DIN ISO 23529, Elastomere — Allgemeine Bedingungen für die Vorbereitung und Konditionierung von 
Prüfkörpern für physikalische Prüfverfahren 
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3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe. 

3.1 
Eindrückung 
I 

beanspruchte Fläche, die während des gesamten Prüfvorganges kleiner ist als die dem Stempel zugekehrte 
Oberfläche des zu prüfenden Formteils 

3.2 
Eindrückkraft 
IF 

Kraft, mit der ein Formteil bei einem Eindrückversuch verformt wird 

ANMERKUNG Die Eindrückkraft dient entweder zur Ermittlung des Eindrückweges oder ergibt sich aus einem 
festgelegten Eindrückweg. 

3.3 
Eindrückweg 
ID 

Weg, um den ein Formteil bei einem Eindrückversuch verformt wird 

ANMERKUNG Der Eindrückweg dient entweder zur Ermittlung der Eindrückkraft oder ergibt sich bei einer 
vorgegebenen Eindrückkraft. 

3.4 
Weg-Nullpunkt 
Nullpunkt der Eindrückwege 

ANMERKUNG Der Weg-Nullpunkt ist wie folgt festgelegt:  

  für die ersten drei Eindrückungen (Vorbelastungszyklen) liegt der Weg-Nullpunkt an der Stelle, an der bei der 
Belastung im ersten Zyklus die Vorkraft erreicht wird; 

  für die vierte Eindrückung (Messzyklus) liegt der Weg-Nullpunkt an der Stelle, an der bei der Belastung im vierten 
Zyklus die Vorkraft erreicht wird. 

3.5 
Vorkraft 
F0 
Kraft, bei der die Einrichtung für die Messung des Eindrückweges auf Null gestellt wird 

ANMERKUNG Die Kraft wird in Newton ausgedrückt. 

3.6 
Vorbelastungszyklus 
Zyklus, währenddessen sich der Weichschaum aufgrund mechanischer Einwirkung setzt  

ANMERKUNG Für die Eindrückung während der Vorbelastungszyklen werden keine Prüfergebnisse erfasst. Nach 
dieser Norm ist die Anzahl der Vorbelastungszyklen mit 3 festgelegt. 

3.7 
Vorschubgeschwindigkeit bei Vorbelastungszyklen 
vc 

Geschwindigkeit, mit der sich der Eindrückstempel relativ zur unterstützenden Fläche während der 
Vorbelastungszyklen in Be- und Entlastungsrichtung bewegt 

ANMERKUNG Die Geschwindigkeit wird in Millimeter je Minute ausgedrückt. 
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